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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr.lss.
Montag, den 25. Juli 1381.

(3206-2) Nr. 7315.

Coneurrenz.KunämaHunL.

Von der l, l. Finanzdircction für Krain
wird bekannt gemacht, dass die Wicderbcsctzung
der Tabaktrafik in Dorncgg im politischen Be»
zirle Adclsberg, womit auch eine Lottocollcctur
verbunden ist,, in welcher für die Ziehungen in
Trieft unter Nr. U(1 nnd für die Ziehung in
Graz unter Nr. 17^ die Loltospiclc gesammelt
werden, im Wege der öffentlichen Eoncurrcnz
stattfinden wird.

Bei der gedachten Tabaltrafik, welche zur
Fassung des Tabatmateriales an die k, t. Tabak»
grohtrafil in Feistriz gewiesen ist, betrug in dem
einjährigen Zeitianm vom 1, Mai 1880 bis
1. Mai 1881, der Tabalucrkauf 1800 fl. nnd der
aus dem Unterschiede des tarismähigcn Anlaufs»
und Vcrlaufsprcifes sich ergebende Gewinn 180
Gulden, wobei auf die VetricbSauslllg.cn leine
Rücksicht genommen ist.

Der bisher mit 7 Procent bemessene Pro»
visionsertrag der mit dieser Tabaktrafik vcr»
bundenen Collcctur betrug nach dem Durch«
sclmitte des dreijährigen Zeitraumes jährlich
482 fl. 87 fr., wovon 258 fl, 50 kr. für die
Tnestcr und 224 fl. 5? lr. für die Grazer Spiel«
sammlung entfielen.

Die Finanzverwaltung behält sich die Wahl
unter den Offerenten vor, wird aber Vorzugs»
weise denjenigen berücksichtigen, welcher f ü r
d a s A e r a r den günstigsten Anbo t macht.

Die Trafil und Collcctur wird nach Er»
fordernis der Umstände auch gesondert verliehen
werden.

Diejenigen, welche sich um diese mit einer
k. l, Lottocollectur verbundene Tabaktrafik lie»
werben wollen, haben ihr schriftliches, mit einer
Stempclmarle von 59 lr. versehenes, nach unten
angesetztem Muster verfasstes Offert bei der l. l,
Finanzdirrctiou in Laibach, und zwar längstens

bis zum 8, August 1 8 8 1 ,

um 11 Uhr vormittags, versiegelt zu überreichen.
Jeder Bewerber hat in seinem Offerte

sowol den von demselben sür den Betrieb der
Tabaktrafik angebotenen Pachtzins als auch das
von ihm für die Führung der Lo t toco l l cc tu r
in Anspruch genommene Provisionsproccnt deut»
Uch mit Zahlen und Buchstaben zn bezeichnen
und diefem Offcltc folgende Urkunden beizn»
schließen:

^) Die Cassaquittung über das bei dem hie»
sigrn t. l. LandcSzahlamle im oder beim l l.
«vteurramte in Fcislriz erlegte Reugeld
im Betrage per 48 sl., wovon 18 st. den
für die Tabatttafil und die übrigen 30 fl.
den für die Lollocollcctur gemachten An»
bot sicherstellen!

' L) die legale Nachwcisuug der Groszjährig'
teit des BcwclbclS, dann die Fähigkeit
desselben zur Führung einer Lollocullcclur
und zur Leistung dcr festgesetzten Caution,
endlich

«) ein obriglcitlichcs WohlvcrhaltungszeugniS
mit besonderer Rüclsicht auf die im nach»
flehenden Absitze enthaltenen Bestimmun-
gen und mit Angabe dcr bisherigen Äcschäs»
ligung und des Wohnortes des Offcrenlen.
Auch hat dcr Vewclber zu clllärcn:

1) Ob und mit welchem Beamten dcr l. t.
Lottodncclion oder des l. t. Loltocimtcs in Trieft
und Graz er verwandt odcr verschwägert sei,

2) ob nnd welche Lottocollcctur derselbe
bereits beside, und dass cr auf dicfellic im Falle
der Annahme feines Offertes unbedingt verzichte.

Ausgeschlossen von der Bewerbung um eine
Tabatnafil, dann um cinc Loltocollcctur f ind:

») Miudcljllhrige,
^) wegen eines Verbrechens, dann wegen eines

aus Grwmnsllchl entsprungenen Vergehens
oder ciner derlei Uebertletung; fc,ner wcqcn
Schleichhandels oder einer schweren GefällS»
Übertretung schuldig erkannte odcr nur wegen ^
Abganges rechtlicher Beweise dcr Unter»
suchung entbundene Personen;

6) gewesene Commisjionäre oder Pächter von
Wefällcn. welchen die Befugnis aus Strafe
odcr wegen eines Verschuldens entzogen
wurde, oder welche vertragsbrüchig geworden

") diejenigen, über deren Vormagen dcr Con>
curs dcr Gläubiger eröffnet odcr das gesetz»
liche Vergleichsverfahren eingeleitet wurde,
und

v) diejenigen, welche zur Verwaltung des eige-
nen Vermögens nicht befähigt sind.
Offerte, welche von Pctfuncn, dcncn ein

»eiekliches Hindernis im Wege steht, oder welche
°"spatet eingebracht werden, oder welche un»
ormmtnt odcr bedingt lauten, werden nicht in
Vetracht gezogen.

Pensionisten, Quleszenten. Provisionislcn,
^!> w., welche cincn Tabak-Klrinvcrschlcislpvslcn
oer cme Lottocullertur im Concnrrcnzwege er-
^ " ' » ""bleiben im ungeschmälerten Gcnnssc
"s"„^uhegcbür und der in den Offerten etwa

urnelite U„i,ot ^,^ Zurücllassung einer solchen
li«u ° ^ ^ Gnadcngabc findet leine Bcrüclsich.

nick^'' ' "legten Reugelder für jene Offerte, die
"<l anzeliommen wurden, werden gleich nach

erfolgt« Entscheidung über das Resultat der
Offrrtverhandlung zurückgestellt; das Reugeld
des Erstchcrs aber wird zurückbehalten, bis der-
selbe die erste Pachtschilliügsrate für die Trafil
eingezahlt, nnd beziehungsweise die Caution
für die Lottocullcctur erlegt oder sichergestellt
haben wird.

Die näheren Bedingungen lönncn sowohl
bei dcr gefertigten l. l. Iinanzdirection als bei
der t. l. Finanzwach^Eontrolsbezirlsleitung in
Adelsberg, fowic auch beim l. l. Strueramtc in
Feistriz eingesehen werden.

Muster eines O f fe r t es .

50 lr.-Stempelmarle.
Der Die Unterzeichnete (Vor- und Zuname.

Stand odcr Beschäftigung und Wohnort dcS
Offerenten) erklärt, dass er/sie bereit sei, den
Tablllverschleihftustcn zu Dornegg, dann die
damit verbundene, für die Ziehungen in Trieft
unter Nr. 60nnd die Ziehungen in Graz unter Nr.
173 ebcn daselbst bestehende Lottocollcetur unter
den in dcr Concnrrenzkundmachung der t l
Finanzdircction in Laibach vom l.'i. Jul i 1681
Z. 7315, angeführten Bedingungen zu über̂
nehmen, und zwar die Tabatlrafil gcgen Ent»
richtnng des jährlichen, in Einer Rate vorhinein
zu zahlenden Pachischlllings von . . . fl. . . lr..
sage . dann die Loltocullec»
tur gegen Bezug einer mit . . Procen». das sind
. . . Ganze und . . zehntel Proccntc der
Spicleinnahmc zn bemcssenden Provision.

(Anmerkung. Dcr Vewrrber hat dem
Offerte die oben unter ^ , U, (ü verlangten Ur»
lundcn beizuschlieszcn und auch noch die Erklärung
beizusetzen:

1.) ob und mit welchem Beamten dcr t. l.
Üotlodirection und der l. t. Lotto<Acmtcr Trieft
und Graz cr verwandt oder verschwägert sei;

2.) ob und welche Lottoeollectur derselbe
bereits besitze, und dass cr aus dicsclbc im Falle
dcr Annahme seines Offertes unbedingt verzichte.)

D a t u m . . . .
N. N.,

(eigenhändige Unterschrift.)

Von außen:

Offert wegen UebernahmcdermiteinerLotto^
collectur verbundenen Tabaktrafik in Dorncgg.

(3244-1) Nr. 10,590

Gälelal^VurlaäunF.
Nachstehende Parteien werden ob ihres un»

bekannten Aufenthalts mit Bezug aus den Steuer»
directionserlass von, 20. Jul i 1856 hicmit auf«
gcsordert,

b innen v ie rzehn Tagen.

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, umso gewisser hicramts sich zu melden unO
dcn aushaftendcn Vlcucrrüclstand, nnd zwar:

1.) Z i r c r Ge r t r aud , Uhrmachcrin, «u!)
Post'Nr. .'l:j2?, an bcr Erwcrbstrucr pro 1880
3 fl. 30'/, lr.; an der 10proc. städtischen Schul»
umlagc 3i>/, lr.; an der Erwerbstener pro 1861
6 ft. 96 lr . ; an der 10proc, städtischen Schul»
umlagc 3i>/, lr.

2.) Dcschman M a r i a , Greislerin, 8„d
Poft-Nr. 4798, an der Erwerbsteucr pro 187!>
4sl l)2'/, lr. ;an dcr 10proc. städtischen Schulum»
läge 'j i>,, lr.; an de, Erioelbstcue, pro 1680 6 fl.
61V, lr.; an dcr 10proc. städtischen Schulumlagc
"1 ' / , l r . ;an derElwcrbstcucrpro ll-81 <>st.<i9kr.;
an der Wproc. städtischen Schulumlagc 31 ' / , kr.

3 j A l v i a n J o h a n n , Agent, «ud Post»
Nr. 48l)2, an dcr Elwcrbstcucr pro 1880 17 sl.
64 l r . ; an dem HandclStammerbcitrag 67'/, lr, ;
an der lOproc. städtischen Sclmlnmlage 84 kr.;
an der Erwrrbstencr pro 1881 18 fl, i,«'/, kr.;
an dem HandelStaminerbeilrag 67'/, lr.; l»u der
10proc. städtischen Schulnmlagc 84 kr, - -
zu berichtigen, als im widligrn Fnllc die llö»
fchung ihier Gewerbe von Amlswcgcn veranlasst
werden wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 16 Ju l i 1881.

(3231-2) KunämaHun». Nr. 2168

Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach wird
bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig,
leit der zur

Anlegung eines nencn Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Natschach

verfassten Besihbogen, welche nebst den berichtig,
teil Verzeichnissen dcr Liegenschaften, dcn Copien
der Catastralmappc und dcn über die Erhebungen
ansgcnommencn Prololollcn hicrgrrichtS zur all«
gemeinen Einsicht ausliegen — Einwendungen er»
hoben werden sollten — weitere Erhebungen am

30. Juli l. I.
in der Gerichtslanzlci werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertragung von nach jj 118
dcS allgemeinen GrundbnchSgesctzcS amortisier'
baren Priuatsordcrungen in dic neuen Grund»
buchS'Einlagcn untcrblriben kann, wrnn dcr
Verpflichtete noch vor drr Verfassung dieser Ein
lagen darum ansucht, und dass die Verfassung
jener Grnndbllchs-Einlasscn. in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann. mcht
vor dem Ablause von 14 Tagen nach Kund»
machnng dieses Edictcs stattfinden wird.

lt. t. BezirlSgerichl R°tschach, am 21. Ju l i 1681.

i (3232—2) Hunämackunu. Nr. 7888.
> Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld wird be»
lannt gemacht, da>3 die auf Grund der zum
Behufe dcr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemciude Drnovo

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schuften, dcn Mappcncopicn und dcn Erhebungs-
Protokollen durch 14 Tage, vom Tage dcr rrstcn
Einschaltung dieser Kundinachuiig an, in dcr dies»
gerichtlichen AmtSkanzlei aufliegen.

Für dcn Fall, als Einwendungen gegen
dic Richtiglcit dirfcr Bcsitzbogcn erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
dcr Tag auf dc»

28. J u l i 1881
vorläufig in dcr Gerichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird dcn Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrlragung der nach tz 1l8

(2236 l) Kundmachung . Nr 8986
Vom l. l. Oberlanbesgerichte für Steiermark, Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist znr Anmeldung der Belastungsrcchtc aus die in dem neuen
Grundbuche für die nachbczeichncten Cataftralgrmeindrn enthaltenen Liegenschaften alle dirji-nigen,
welche sich durch dcn Bestand odcr die büchcrlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widcrfpruch längstens biS 3 1 . J ä n n e r 1882 bei
dcn, brtrcffendrn k. f. Gerichte, wo auch das nruc Grundbuch eingcsrhrn werben kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen bic Nirlung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrift findet nicht statt; «uch
ist cinc Verlängerung drr letzteren sür einzelne Parteien unzulässig.

2-

^ Ca tas t ra lgeme inde Bez i rksger ich t Rathsbeschluss vom

1 Stoschze Laibach 1. Juni 1381. 1.6677.

2 Langenacker Treffen 1. „ 1881, g . 6678.

3 Grohlacl Treffen 1. „ 1881, g. 6679.

4 Großlaschiz Grohlaschiz 8. . 1881, Z. S83b.

b Selo Egg 22. . 1881. 1.76b9.

Vraz, »m 13. Ju l i 1881.

(32351) KundmachUNft. Nr 6585
Vom l. l. steier.'iarnt.'lrllin. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Ncuanlcgung bcr Grundbücher in dcn nntcnvcrzeichnctrn Catastlalgcmcindcn des her»
zogthums Krnin beendet und die Entwürfe drr bezüglichen Grulidbuchseinlaacn anuisertigct sind.

Infolge dessen wird in Ormäsjhcil der Bcjlimmungrn deS Gesetzes vom 25. Jul i 1871,
R. W.'Nr. i)6, der I. August 1881 als bcr Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemrindc mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an nrnr Eigenthums.. Pfand» nnd andcrc bilchrrlichr Rechte anf die in dcnfelben cingetlagrnrn
Lirgrnschasten nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben, beschränkt,
aus andere übertragen odcr nnfgrhobcn werben können.

Zugleich wird znr Richügstelllmg dieser neuen Grundbücher, welche bei den untenblzeich-
netrn Gerichten eingesehen werben lönnrn, das in den, obenl>rzogrncn Gcsche vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen,

") welche aus Grund cincs vor dem Tage dcr Eiöffnung dcö ncurn Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung dcr in denscld^n rnthaltcnrn. die Eigenthums' oder B<-sitzo'r»
hällnisse betreffenden Eintragungen m Anfpruch nehmen, gleichviel ob die Arndriunn durch
Ab., Zu» odcr Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Lieac,ischc>ft«l vbcr
der Zusammenstellung von Landlajelköipern oder in anderer Weise eifolnen foll;

l>> welche schon vor dem Tage der Eiöffinlng des neue» Grundbuches auf die in denselben
elngctillgenl-n Liegenschaften oder auf Thcüc derselben Pfand'. Dlrnitbarlclls» oder aobere
zur büchcrlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, fuserne diefe Rechte als zum
alten Lllstrnftandc gehörig eingetragen weiden follcn ui,d nicht schon bei drr Anlegung der
neuen Einlagen in dieselbe eingetragen wurden,

anfgefoidcrt. ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechtc
unter l) beziehen, in dcr im H 12 obigen Gesetzes bezeichnclei, Weise «ciiiqücüs bis zu», l eß t rn
J u n i 1882 bei den betreffenden unlenbczeillinelcn ^eiichlen cinzuorinnen. widrige,,s dlis Recht
a»f Geltendmachnng dcr anzumeldenden Ansprüche denjenigen drillen Pe'ionen gegenüber verwirkt
wäre, welche büchcrliche Rechte auf Gsundlage der in dem neuen Glundbuchc cnthnllencn und
nicht bestrittencn Eintrngungen in, guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht ans einem alchcr Gedrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht nnhängia. ist.

Eine Wirdcrcinsctzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet mcht statt, auch ist
ciue Verlängerung bcr lctztercn für einzelne Parteien unzulässig.

^ Catastralgemeinde V ezirlsgericht Rathsbeschlus» vom

Z
1 Mciniz Lalbach 1. Juni 1881. g . 6478.

2 Dravlje Laibach 1. ^ 1881, Z. 6479.

3 Pudob Laa« 1. . 1881, Z. S587.

4 Iavornit Idr ia 1. ^ 1881. Z. 6909.

b Grohlack Sittich Ib. ^ 1861. g . 7050.

6 Et. Anton Littai 15. . 1881, g . 71b4.

7 Kerstetten Krainburg 15. „ 1881, Z. 723».

8 Grohligoina Vberlaibach Ib. . 1861. g. 7240.

!> Vcischeid Krainburg 22 „ ISSl, Z. 73V0.

10 Tschernembl Tschernembl 22, . 1681. Z. 7698.

Graz. am 13. Jul i 1881.
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A n z e i g e b l a t t.
Preiscourants für k. k. Staatabeamto iibor

Cnfformklelder u. Unlformsorten
versendet franco die

Unlformlerungs« Anstalt ,,zur Krlef smedaille", Mori* Tiller & Co.f
Wi<m, VII., Mariahilferatraaao Nr. 22. (587) 61—65

(3056—3) Nr. 2233.

Reassumierung
ezecutiver Feilbictungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Mat-
thäus Gruden von Hotederschiz die exec.
Versteigerung der dem Matthäus Cigale
von Sadlog gehörigen, gerichtlich auf
4190 f l . bewerteten, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach »ud Ulb.«Nr. 907/9
vorkommenden Realität im Rcussunue-
rungswege bewilliget und zur Vornahme
derselben 2 Tagsatzungen, und zwar die
zweite aus den

11. Augus t
und die dritte auf den

15. Sep tember 1 8 8 1 .
jedesmal um 10 Uhr vormittags, hier
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 8len
Juni 1881.

(3084—3) Nr. 604.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietmigen.

Vom l t. Vezirlsgerichle Laa« wird
hiemit bekannt gegeden:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn
Mart in Schweiger von Nltcnmarll die
Reassumierung der mit dem Bescheide
vom 5 November 1877, Z 8990, auf
den 1. April, 1. Ma i und 1. I >nl 1878
angeordnet gewesenen, sohln aber sistiertm
executivm Feilbieluna der dem liulas Nusec
von Podiaas Nr. 13 gehörigen, gericht-
lich auf 1530 st. bewerteten Realität Lud
Urb -Nr. 169. Rectf.'Nr. 153 der Herr-
schaft Schneeberq. bewilliget und zu denn
Vornahme die Tagsatzung auf den

3. Augus t ,
3. S e p t e m b e r und
3. Oktober 1 8 9 1 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 4ten
April 1581.

( 3 0 4 5 - 8 ) Nr. 4019.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Alois Mencin

von Gorislagora (dnrch Dr . Koceli) die
lfec. Versteigerung der dem Anton Men-
ci» von Nnlschta gehörigen, gerichtlich auf
746 f l . geschätzten, »ud Berg-Nr. 94 aä
Arch, Verg-Nr. 95 uä Arch und Rectf..
Nr. 90 ' / , aä Swnr bewilligt und hiezu
dni Fciloielungs-TagsahunM, und zwar
die erste auf den
' " 4. August,
dk zwelte auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
ln dem Amtilocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feildietung nur
um oder über dem Schätzungsweri, bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse. wornach
lnöbtsondere jedcr Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchscrtract liwnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Ve;irlsgericht Nassinfuß, am
14. Juni 1881.

(3060—3) Nr. 605,

Reassumierung ezec.
seilbietungen.

Vom t. k. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Mart in Schweiger von Ultenmartt die
Reassumierung der mit dem Bescheide vom
^2. Ma i 1873, Z . 2806, auf den löten
Oktober, 16. November und 17. Dezem»
ber 1873 angeordnet gewesenen, sohin
aber sistierten exec. Feilbietungen der dem
Johann Znaga von Dane Nr. 22 gehö-
rigen, gerichtlich auf 375 ft. bewerteten
Realitätäud Nr. 149 aä Herrschaft Schnee«
berg bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

3. August,
3. Sep tember und
3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht üaas,
am 21. Jänner 1881.

(3140—3) Nr. 2815.

Ezcc. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8u.b Win. 29, toi. 54 und 50 vor-
kommende , auf Johann Simomö aus
Schweinberg Nr. 34 vergewährte. gericht»
lich auf 400 ft. bewertete Realität wird
über Ansuchen des Simon Zadnik aus
Catcz (durch Anton Kupljen. t. t. Notar
in Tschernembl), zuv Einbringung der
Forderung aus dem Schuldscheine vom
b. Februar 1870 per 143 fl. 59 kr.
ö. W. sammt Anhang, am

19. August und am
23. Sep tember

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 1 . Oktober 1861

auch unter demselben in der Gerichtskanzlei,
um 10 Uhr vormittags, an den Meist»
bietenden gegen Erlag des lOproc. Vaoiums
feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Juni 1K81.

(3069—3) Nr. 6411.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die exec. Verstei
gerung der dem Jakob Kambic von Prilozje
gehörigen, gerichtlich auf 2263 st. 86 kr. ge-
schätzten Realität aä D.'R.'O.«Commend«
Tschernembl »ud Extr.-Nr.28 der Steuer'
gemeinde Poozcmclj bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

6. Augus t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungtzprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Juni 1SS1.

(3142—3) Nr. 1903.

E M . Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krup Cons.'Nr. 86, D.-R.-O.-Commenda
Tschernembl Cons.-Nr. 231, Urb.-Nr. 177
verkommende, auf Joe Pezdirc aus Grüble
Nr. 52 vorgewählte, gerichtlich auf 790 ft.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des t. l. Steueramtes hier, zur Einbrin-
gung der Forderung aus den Steuer- und
Gemeinde-Umlagen per 23 si. 48 kr. ö. W.
sammt Anhang, am

19. Augus t und am
23. S e p t e m b e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. Apri l 1881.

(3l21—3) Nr. 2936.

(zrec. Realitätenrclicitation.
Wegen Nichtzuhaltung derLicitations«

bedingnlsse wird die vom Josef Novak
von Nestopelsdorf erstandene, auf Namen
des Johann Grahel von Nestopelsdorf
vergewährte, im Grundbuche des Gutes
Smuk torn. I I I , lol. 128 vorkommende,
gerichtlich auf 200 f l . bewertete Realität

am 19. August 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, in der Genchts-
tanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden,
und zwar gegen 20proc, Vadium.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Juni 1881.

(2800—3) Nr. 789.

Erinnerung
an Agnes M ö r t e l und Helena G r e -
gor i von Würzen, unbekannten Aufent-
haltes, und ihre ebenfalls unbekannte

Erben.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau
wird der Agnes Mörtel und Helena Gre-
gori von Wuizen. unbekannten Aufent-
haltes, und ihren ebenfalls unbekannten
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Smokj von Würzen
Nr. 77, derzeit in Wald Nr. 19, die Klage
pcto. Gestattung der Löschung der auf
der Realität zu Würzen Cons.«Nr. 77,
äud Urb.-Nr. 024 aä Neißcnfels haftenden
Lebensunterhalts» und Auszugsforde<ung,
dann der für Agnes Mörtel mit 465 f l .
C. M . und für Helena Gregori m«t 140
Gulden C. M . haftenden Barforderungen
sammt Anhang «ub praos. 22. Apl i l
1881, Z . 789, eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

16. August 1 6 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den k. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Josef Pintbach von Ratschach
Nr. 22 als Curator u.ä u,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordmmgmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, wrlchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am22sten
I Apri l 1831.

(3175—1) Nr. 3753.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Grund'
befiherssohn Franz Weva r von St . Veit.

Von dem k< k. Bezirksgerichte Egg wird
dem unbekannt wo befindlichen Grund«
besitzerssohn Franz Wevar von St . Veit
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Kaspar Kotnik von St. Veit, nun
in Tirol , die Klage M o . Zahlung per
28 si. o. 8. e. einaebracht und hierüber die
Verhandlung auf den

5. August 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab<
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Mart in Wevar von Lukowiz als 2u<
rator aci »cwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und dirsem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnnngsmäszi^en Wege
einschreiten und die zn seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten tonne,
widrigens diese Rechtssache mit drw
aufgestellten Curator nach b<n Ve-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, feine Rechts/
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 7. Jul i
1881.

(2983—2)

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mathlas
V i d e r , resp. dessen alls'alllge Rechts-

nachfolger.
Von dem k. t. städt..deleg Ve;irlS<

gerlchte Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Mathias Vider, resp. desf"
allfalligen Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Martin Vider von Großralschna (durch
Dr. Zarnit) eine Klage auf Anerkennung
der Elsitzung des EigenlhumsrcchieS a"!
die Realitäten Uib.'Nr. 11 aä M i ß » '
stein, <Linl..Nr. 14 »ä Steuergemlinde
Ralschna und Urb.-Nr tt77 aä Herrschaft
Zobelsberg und Cinl.-Nr. 13 »ä Steuer«
gemeinde Ralschna und Gestattung d<r
grnndbüchlichen Einverleibuxg desselben
eingebracht, worüber die Tagsahlma zul
oröcntlichen mündlichen Verhandlung oieiec
Streitsache auf den

2. August 1 8 8 1 .

vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uni> dieselven
vielleicht aus den l. l. Erblanden abimse^
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und all!
ihre Gefahr und Kosten den H»>rrn Doclol
Alfons MoschH. Advocat in Laibach, «l»
Curator aä act,um bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem 2>'^
verständiget, damit dieselben allenfalls z"l
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine"
andern Sachwalter bestellen und diest"'
Gerichte namhaft machen, überhaupt i>"
oronllngsmiihiaen Wege einschreiten u"°
dic zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schrille einleiten können, widrigen« diele
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vestimmnnaen der Gericht^
ordnnng verhandelt werden und die O^
klagten, welchen es übrigens freisteht, < ^
Rechtsbchelfe auch dem benannten ^ "
rator an die Hand zn geben, sich die a>»
einer Veradjäumnng entstehenden F o ^
selbst beijnmessen haben werden.

K. l. städ«. deleg. Bezirksgericht ^
bach, am 7. Juni 1881.
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(2234-1) Nr. 4056.

Executive Realitäten- und
Fährnisse-Versteigerung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte in Stein

wird belannt gegeben:
E» sci in der Efccutionssache des Karl

Baron Wurzbach in Laibach gegen Bar»
tholmil und Maria Slxvar pcto. 346 fl.
34 lr. und 282 fl. 14 lr. auf Ansuchen
deS ersteren die executive Feilbletung der
dem Barlhnln'il Slupar gehörigen, ge-
richtlich a»f 520 fl. geschützten Eigen«
thums«, Besitz« und Genussrechte auf die
in der Slenergcmeinde Homec liegenden
Grundparcellen Cat.Nr. 50 und Nr. 308
sammt den darauf stehendm Gebäuden,
dann die executive Feilbietung der dem
Bartholmii und der Maria Stupar ge.
hllrigen, gerichllich auf 160 fl. geschätzten
Fährnisse bewilliget und zur Vornahme
der Fellbietung der Rechte die Tagsatzung
auf den

6. August und
19. A u g u st 1 8 8 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
diesge>ichllichen Kanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Rechte bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, beî
drr drillen Feilbietung ader auch unter
diesem M r t e an den Meistbietenden hint-
angegelien werden, ferner zur Vornahme
der Fahinissc-Feilbietung die Tagsatzun-
gen auf den

2 2. August und
15. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags vun 9 bis 12 Uhr, im Orte
der Fährnisse in Homez. mit dem An-
hange angeordnet, dass die Fährnisse bei
der ersten fteilbictung nur um oder über
dem Schäh>mgswert. bei der zweiten Feil»
blelung nbcr auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintangegcben
Werden.

Die LicltallonSbedlngnlsse und das
Schlltzungbvrotolull tonnen hiergerlchts
eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Juni 1881.

(2825—l) Nr. 4814.

Erinnerung
an die unbclamu wo befixdliche Ena
U r b a n ö l ö und deren unbelannte Er»!

ben und Rechtsnachfolger.
Von dem l l . Bezirlögerichte Adelsberg

wird der unbekannt wo befindlichen Eva
Urbanöii und deren uilbclannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Kaluja von Narein Nr. 48 die
Klage auf Ve jährung und Elloschenerllil-
rung der auf seiner Realität Urb.-Nr. 07
»ä Muhlhofen auf Glund des Schuld-
scheinrs vom 9. Februar 1847 haftenden
Forderun.1 per 15»fl . C. M . eingebracht,
wmülier znr Verhandlung im ordentlichen
Mündlichen Veifahren die Tagsahung auf

den 19. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls mit dem
«'hangt des I 2 9 a . G . O . angeordnet
Wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
blesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und
"uf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
l- l. Notar Paul Beschäl in Aüelsberg
al« Curator aä kctuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
«nde vnständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst elscheinen oder sich einen
"'dern Sachwalter bestellen und diesem
s ich le namhaft macheu, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
Ae zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten können, widrigens diese
«techlssach, mit dem aufgestellten Eura-
lor „ach yen Bestimmungen der Gerichts-
ordnuxg verhandelt werden und die Ge-
"agten. welchen es übrigens freisteht,
^re Rechtsbchelfe auch dem benannten
"uralor an die Hand zu geben, sich die
""« einer Verabsäumung entstehenden
««"gen selbst beizumesscn haben werden.
8 cv ?' Vezlrlsgerlchl AdelSberg, am
"-Jun i 1381.

(3159—1) Nr. 1774.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg uub Reclf.-Nr. 755 oortom»
mende, auf Mart in Paoksiö aus Ber>
stovec Nr. 6 vergewährle, gerichtlich auf
46tt ft. bewertete Realität wird über An
suchen des Johann Kapelle von Mottling
zur Einbringung der Forderung auS dem
Vergleiche vom 23. April 1880, Z . 2503,
pcr 142 fl. 50 lr. ö. W. s. A. am

19. August und am
23. S e p t e m b e r

um oder über dcm Schätzungswert uno an»
2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts
kanzlet, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Ei lag des
10vroc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. April 1881.

(3156 -1 ) Nr. 1046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,
amtes Kronau (nom. des hohen t. l. Aerars)
die ĉ ec. Versteigerung der dem Thomas
r«ct,6 Anton Schwab von Iauerbnr^er
Gereulh gehörigen, gerichtlich auf 1737 fi.
6^ lr. geschätzten, im Orundbuchc üä Gut
Iauerburg 8ub Urb.-Nr. 6 vorkommenden
Realität wegen schuldigen 38 st. 81 lr.
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

20. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 2. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Kronau mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zwei»

!ten Feilbictling nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mcilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Uicitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowic das Schütznngsprotololl und der
Ornndbuchsexlract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Kronau, am 21sten
Mai 1881.

(3157 -1 ) Nr. 1047.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Kronau (uom. des hohen l. l. A»rars)
die exec. Versteigerung der dem korcuz
Mandelc recto Primus Schenma von
Aßling Nr. 47 gehörigen, gerichtlich auf
250 f l . geschätzten, im Gnmdtmche llä
Herrschaft Weißenfcls 8ul) Urb.'Nr. 02
vorkommenden Realität wegen aus dem
steueramtlichen Nückslandsausweise vom
13. April 1880 schuldigen l 0 ft. 98 lr.
s. N. bewilligt und hlezu drei FeilbietlMgs-
Tagsatzungen, «nd zwar die erste auf den

20 . Augus t ,
die zweite »uf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. O l t o b e r 1 8 8 1 , ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlel zu Kronau mii
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitäl bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die zjicllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Uicitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätznngsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am iiisten
Ma l 1381.

(3212—1) Nr. 14,702.

«Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Elecutionssache des

Johann Auigel von Brest gegen Georg
Mustereii uon Seedorf bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten Feilbietungs-Tag-
satzung zu der mlt dem diesgenchtlichen
Bescheide vom 25. Apri l 1881, Z . 9 3 N ,
auf den

3. Augus t 1 6 8 1
angeordneten zweiten executive» Feilbie-
tung der Realität Einl.-Nr 1035 kä
Sonnegg mit dem vorigen Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am I I . Ju l i 1881.

(3221—1) N>. 0051
Executive

Nealitäten-Versteigerung. ,
Vom l. l. Bezirlsgcncule Gullfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Oresnooar von Ponilve die exec. Verstei-
gerung der dem MarcuS Mlalar von
Blündl gehörigen, gerichtlich auf 707 si.
geschätzten Realität Supplcmenlsband I ,
l<»1. 469, pug. 1U19 a,ä Slruergemeindc
Bründl, brwlUlgel und hiezu drei Feil-
blelullgs^Tagsatzungen, und zwar die elfte
auf den

17. August,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllal bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationöconunlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfelo. am
2. Juni 1881.

(2823—1^> Nr. 4815.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

Jose f K a l u j a von Narein.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbcsannten Rechttmach«
folgern des Josef Kawz» von Narein
hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Thomas Kallija von Narein die Klag?
auf Ausstellung einer Aufhandurtunde be»
Uiglich der Realität U,b.-Nr. 67, Auszug.
Nr. 1141 »ä Mühlhnfcn eingebracht, wor»
übrr zur Verhandlu»g im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auj
den

19. August 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hieraerichls mll dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. l . Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Per-
lrclung und auf ihre Gefahr und Kosten
den l. l. Notar Paul Brseljal in UoelS.
bcrg als Curator »ä actum bestellt.

Die G'klagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mlt dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rcchtsbehelfe auch dem brüannlen Eu»
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 8len
Juni 18Ü1. j

(2824—1) Nr. 4313.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger nach K a s p a r K a p e l von

Narein.
Von dem l. l Bezirksgerichte «dels-

berg wird den unbelanntm Eiben und
Rechtsnachfolgern nach Kaspar Kapel von
Narein hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei dlrsem Berichte
Anton Kapel von Narein die Klage auf
Ausstellung einer Aufhandurlunoe ein-
gebracht, worüber die Tagfahrt zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange deß ß 29 a. G. O. ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwtstnd
sind, so Hal man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den k. k Notar
Paul Vkscljal in «delsberg als Curator
kä kcwin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und dirsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Nege einschneiten und
die zu ihrer Vertheidigung ei forderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übriaenS freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zulmssen haben werden.

K.k. Bezirksgericht Adelsberg, am 8ten
Juni 1881.

(3225—1) Nr. 3934.

^ Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Valentin R a o n i l a r von Moräulsch,
des Paul K l o p c i ö von Obclfeld, des
Michael G r o h a r von St . Gullhardt,
des Jakob P o d b e v s e l von Golden-
feld, der Anna T o m a n von Aich, des
Thomas S o j e r von Jauchen, des Franz
B r e g a r von Morüutsch und des Jo-

hann H u m e r von Schelodnil.
Von dem k. l. Bezi'lsgerlchte Egg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Valentin Ravnilar von MoiÜulsch,
des Paul Klopöii von Oberfeld, des M i -
chael Gruhar von St . Gottharbt, deS Ialob
Podbevscl von Goldenfeld, der Anna To-
man von Aich, des Thomas Sojer von
Jauchen, des Franz Bregar von Mo-
ränlsch und des Johann Humer von
Schelodnil hiemit erinnert:

Es habe wider dirselben H Consorlen
bei diesem Gerichte Murl in Veoer von
^xlowiz (durch Dr. Suppanj die Klage
liß prae». 21 Mai ' 881 , Z, 2855. pclo.
36 »0 fl. 12'/, tr. her ein^ebruchl. wor-
über die T^s^tzlMg zur g. o. Verhandlung
auf den

20. August 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Allsenihallsort der Gellagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanben abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Lonkar von Unlerlohcs als
Curator »6 «.ctuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damil sie allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufaestsllten Curator
nach den Bestimmungen drr Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe-
llagten, welchen es übrigens freistsht. ihre
Rechlsbehelse auch dem benannten Curator
an die Hand zn geben, wldrigens sie sich
die lllis einer Verndsäumung rnlslehenden
Folgen selbst brw'mefsen haben werden.

K. k. B.zillsacrichl Egg, am 1?lcn
Ju l i 1881.
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Für 3LjeiI"toe.cli ist die 3STl«<JL«r-
l ag fe meiner F a b r i k a t e in f e i n e r
Sda/CLlx-W^ar« lowie auch schwere r
Sortou für Arbeiter an einen soliden, cautions-
fähigeu Mann oder an ein schon bestehewiea

Gwchift au vorgeben. Offerto au die
„Erste Pardabitzcr Schuhfabrik'* von

Moritz BriU, Pardubltz (Böhmen).
(8220) 2 - 2

Studierende
werdan von einem k. k. Lehrer in Triost iu gänz-
liche Verpflegung genommon. — Adresse an

die Administration dieses Blattes.
(3250) 3 - 1

Diurnist.
Als solcher wünscht ein 27 Jahre alter

Mann mit schöner, geläufiger Handschrift und
langjährigor, vorzüglicher Thätigkeit sogloiche
Boactutftigung entweder in einer Gerichts-,
Advocaturs- eventuell Notariatskanzlei.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die Administration dieses Blattes. (3224) 3*3

Ein

Prakticant
aus gutem Hanso, der deutschen und slowe-
nischen Sprache mächtig, findet sogleich

Aufnahuio bei (:?243) 3-2

Walland & Pelle,
Spezeroiwareu- u. Delicatossenhandluug, Cilli.

Börse-Aufträge
werden g«gon geringe Deckeng solidest
»usgefllhrt, besonders empföhle ich als

preiswilrdige

Kapitalsanlage u. Speculation
iproc. ung. Goldreute.

33. ZFreiaja-d.,
Wien, I , Wipplinqerstrasse Nr. 47,

vis-ä-vis dor Hum1.
Schriftliche Anfragen werden umgohond be-

antwortet. (2»>91) 30-U

Verlag dor ErnaTsehen ü^chhandWing in
Quedlinburg, vorrithig in der Buchhandlung

von

lg. Y. Kleiiimayr & Fed. Kamberg
in Laibaoh: (2O'J3 2—2

(Bester Briefsteller in 23. Auflage.)

W. Q. Campes vollständiger

Briefsteller
odw Anweisungen, Briefe aller Ars nach
den darin enthaltenen 230 Mnstci üriefen
Im besten Stil schreiben und ̂ inrirhten zu
ttruen. Ferner 100 Formulare zu Eingaben,

Gesuchen und Klageschriften.
26. Auflage — Prei3 90 kr. Por Krouzb&nd-

versondung 95 kr.
NB. Es ist dies uubedingt einer der hosten

Briefsteller, wovon mehr als 125,000 Eiem-
pUre in 2ö Auflagen abgesetzt wurden.

Bei (3189) (J 5 0

| A. Pauschiii, l
jTlxea/terg:a,sse 3, Q
9 belong und billigst: A

Dunstobst-, Salsen- und Gurten-V
O^lKser, gute Fliegonfang- uud Thr-Q
O g laser, Goldfische, dann allo Arten A

Gaüthausyeschirre, Spiegel, Bilder, V
H GotdlelsVen, Chislaseln. Q

(2786—3) Nr. 459 l .

ilicassililiiclllng
dritter ezec. Feilbietullg.

Ueber Ansuchen deS Herrn Anton
Moschtl vo>, Vaibach wird die mit dcl,?
Bocheide vom 3. Juni 1880, Z. 4K96.
ans den 4 August 1880 an«eord,iet «c<
wesene und sohin siftiert« dritte l f c. 5eil-
bictung der dem Anton Facj» von Iaka-
bowiz Hs.'Nr. 10 gehüriaen, ^erichlUä,
anf 586^) f l. dewerlrten Ncalitiile,, »ub
Rec f.-Nr. 149 und 149/2 aä Haa«dc,q
pcto. 106 st. 87 lr. s. Ä. reaääumanä«
auf den

3. August 1 8 8 1 ,
oormlttaqs 10 Uhr, hiergerichls mit dem
frühern Anhange angrordnct.

K. k. Ocziltsgericht Voitsch. am 2ten
M« i 1881.

Keller-Vermietung.
Am Freitag, den 29. Ju l i d. I . , nachmittags 5 Uhr

wird beim Baron Codelli'jchen Schlosse außer der Polana
ein Weinkeller vermietet. ^ g ) 3-1

(2893—3) Nr. 1489.

Erbserklärung.
Anton Fele von Verh

Hs..Nr. 14 ist am 14. Sep'
tember 1878 ohne Hinterlas'
sung eines schriftlichen Te-
stamentes gestorben, und da
sein Sohn Mathias Fele auch
zur Erbschaft berufen, jedoch
unbelannt wo abwesend ist,
so wird derselbe aufgefordert,

b innen e inem J a h r e

hiergerichts die Erbserllärung
anzubringen, widrigens die
Verlassenjchaft mit dem sich
meldenden Erben und mit
dem für ihn bestellten Eura-
tor Josef Fele vou Verh ab-
gehandelt wird.

K. f. Ve,illsgelichl Na«

tschach, am 12. Mai 1881.

Himbeeren-Abguss
( f e i n s t e Q-aal i tä- t ) in Flaachen zu 1 fl. und zu 50 kr. verknust:

4-1. VUctili.
Apotheker „ z u m E n g o l " in Laibach, Wiouor.strasfld. ( 2 4 2 4 ) 1 0 - 8
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(3186—.'.) Nr. 5N30.

Belanntmachliiig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

^oird hicmit bekannt gemacht, dass das l. k.
Kreisgericht in Rudolfswert mit Raths»
beschluss vom 28. Juni 1861, Z. 641.
über den Südfrüchtenhändler Mathias
Stampft von Mißenstein wegen Wahn-
sinnes die Curatel verhängt hat. und dass
für denselben Andreas Stampf! von Wei-
ßenstein Hs.'Nr. 10 als Curator auf-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gotlfchee, am
4. Ju l i 1881.

(2357—2) Nr. 1533.'

Bekanntmachung.
Den Georg Piskur aus Tailzberg und

Michael Tomc von Döblilsch, nnbelann,
ten Aufenthaltes, rücksichtlich deren un-
bekannten Rechisnachfolgern, wu,d<: über
die Klage äo pl^68. 29. März 1881. Zahl
1538. des Georg Vrr l in jun. aus Breznik
wegen Eigenthumsam'rfelMMlg Herr Peier
Persche von Tschernembl als Kurator n,ci
il^tuin bestellt und diesem der Klags»
bescheid, womit zum mündlichen Verfahren
die Tagsahung auf den

20. August 1 8 8 l .
vormittags um 9 Uhr. hiergenchts an.
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
30 März 1881.

l ^ DAS BESTE ^ %

FRANZÖSISCHES FABRIKAT |

VOR NACHAHMUNGj
WIRD GEWARNT!!! i

Jß Nur ächt ist dieses Cigarrtten-Papier, £ \
4^3 wenn jedes Blatt den Stempel Qß.
C*y L B HtOXJBLOJST enthklt und jeder ' ^
T(Ö Carton mit der untenstehenden v?|"

\j Schutzmarke und Signatur vers hen ist. Cy

1 CAWLEY et HENRYl""»««»'«lFa'ir';|>"'PJr:i'' P A R I S -

ÜNATURLICHES m I N E R A L W A S S E R G
Q Durch deo Stoai m • p a •% U • • • • « • \<ninihma)M:.il <-Q

ö 8lw^1 l l v P l ü C T »»'*»*.,#
I med«cJnis«hfD (o^ PERLE der TISCliWASSHH •• :'/'V

D Akidenie I I |" f l I I T T V
V Bei VALS per JAUJAG (Ardeche) V
• /)<»» tt'a.j«rvon VKIWKT ist ̂ , („vjumirf.ii« rf^r /V-anj.VjiirA^«
M Mtneraltnoxw: 1I03 rrichhaltyixtr 1. d hext« äff in U
Jh Prrrnhreich nr-r/ im y4vt(a>i^'-t /•'.•i-..r..>•!.;, Titchwatxc,-. A
U Aiisuäue zu asliion an H r n . R a o u l B r a v a l « , Direktor d«rQ
A Oesellscb.isi der 1UOUL BHWAls'SGltKN J'roJiKtc 2
l i nod der rialüiliehen Mineralwvissrr, 28, Avanue d« I'OpAra. D
f\ üaupt-DÄpot» in Paris: 13, roe Lafayette, aid 30, avenne de I'OperaZ
V W'O m t n c h c i i M h i l i f f g"thi>V.Ainii"ii iin.l Rrji'hXt.zlün |»r<>f]uktn U
A < E i s e n B r a v a i n 'in<l Q u i n q u l : i n B r a v a l * > llml.i 1
U Dr-nnt^ • urhA-PKST. J. von lorok; VKA'ii;!'.. Kr»pn<*r.Q
JL •'•• i MllJlir., 1)' n«rroit|i-i : TKtSSTR, Z»nntti, .f. Si»r»-T
[1 (1. et N. Ki-it7, I. I:r:i^mTttra«r ; IJninn. Ijualm.fl
T 1 ; Al<i;< Kill. Vami."ivr, 'H ; W>ii, T'i.-hlnuI>.M: . •ŽT.V
n ; ' • S,-i;:'T«iraMP, 15: Hit.w«, SrhotlcrrinR, U; Nnuntuln;A
M " . ' - : « ; , . ! . ||:„1l.i,nr,»mllos y
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s.^iy9__.^ Nl-. 4984.

Knndmachnng.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

^oicle vom 18. Juni 1861. Z 4704,
wird den unbekannt wo befindlichen Anton
Hnidersiö von F^striz und Anton Krebel
von Dorncgg, lücksichtlich deren ebm-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern Herr
Franz Benia/r von Dornegg zuin Curator
mi actum bestellt und ihln die bezüglichen
Feilliietnnssöliescheide b^händigct.

K. k. Bezirksgericht Aistri'z, am 29sten
Juni 1881.

s2348—2) Nr. 1266.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Molc von Winkel bei

Pölland Nr. 5, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage ̂ 6
prao8.' 11. März 1881. Z. 1266, der
Margaretha Molc von Winkel bei Pöl^
land Nr. .̂» Wegen Eigcnlhnmsanerlen-
uung Herr Peter Perse von Tschelnembl
als Curator «,ll aowm brstellt und
diesem der Klagsbescheid, womit znm
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tcigsatzung auf den

27. Augus t 1 8 8 1 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
12. März 1881.

(3179) Nr. «78.

Kundmachung.
I m Eoncurse Leopold Pirc von

Hnfelbach hat der Massevcrwalter Dr.
Johann S l id l die Schlussrechnung und
den Lntwurf der Schlussvertheilung
eingebracht, und wird zur Genehmigung
und eventuellen Bemänglung der erster«
sowie zur Plüfung der Schlussverthei-
lung die Tagfahrt auf den

1 2 . August 1 8 8 1 ,
früh um 9 Uhr, vor dem Concurs'
commissar angeordnet.

Die überreichte Schlussrechnung
wird dem Masseverwalters-Stellver-
treter Herrn Dr. Josef Rosina von
Rudolfswert und den Gläubiger'Auß"
schlissen Herren Anton Lavrinsck und
Franz Scbauc von Gurkfeld und Herrn
Iofef Butkovit von Haselbach zur Plü-
fung mitgetheilt.

Hievon werden die Genannten,
der Massaverwalter Dr . Johann Sl io l
von Rndolfswert, der Gcmeiusckuldner
Leopold Pirc, derzeit in Krainkurg,
und sämmtliche ConcurSgltiuvigcr, lctz*
tere mit dcm Beisatze verständiget, dass
es ihnen nach § 149 C. O. freistehe,
dei der Tagsahunq zu erscheinen, von
der Rechnung Einsicht zu nehmen und
ihre Bemerkungen at^uqebkn.

K. k. Kreisqcriäit Rudolfüwcrt, am
13. Ju l i 1881.

(3077—3) Nr. 1565.

Bekanntmachung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Iesenko hieinit erinnert, dajs die auf ih»
laulendeNealsellbietUügsriibrilZ. 11,942,
dem ihm unter einn» aufg<stelllen Curator
8.(1 actuin Herrn Franz Fm lan vun Mölt-
ling behufs Wahrung feiner Rechte zu-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am sten
Februar 1881. '

(3066—3) Nr. 59N6^

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Peter Predumt, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert, dass die
an ihn lautende Rubrik Z. 5986 »M
Einleitung des Einspruchwelfahren« d?M
unter einem aufgestellten Curator all »etuw
H^rrn Franz Furlau von Möttltng zuge-
stellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 3ten
Juni 1881.

(3202-2) Nr. 473S.

Vckanntmachung.
Vom k. k. Alzirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Cxecutionssachc des k. t. Sttucramte«
Krainburg gegen Ulrich Aljas von HraK
filr die unbekannt wo abwesenden ^a-
bulargläubiger Maria. Ilikob, Marian»"
und Maria Ncbolj lautenden Rralfeil-
bietungsbescheide Z. 35^i6 dem für die-
selben aufgestellten Curator »ä »ot.u»l
Herrn Dr. Burger. Advocate« in Krai»"
burg, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainbura. aw
15. Jul i 188l.
(3201—2) Nr. 47S77

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainbury

wnd bekannt gemacht, dass die in der
Cxemtioiissache des k. l. Steueramtes
Krainbllrg gcgen Johann ^imnovc voN
Hülben für die unbekannt wo abwesenden
Tabularglänbigcr Primus Golercj, M "
ria Podjcd und Maria Cebul lautenden
3iealftilliietU!!göbescheide Z. 3550 delN
für dieselben aufgestellten Curator »"
l^clum Hcrrn Dr. Burgrr. Advocat «"
Krainburg. zug'st^llt wmden.

. K. k. Bezirksgericht Krainburg, a "
15. Jul i 1881.

Druck und V«rl«g v,« Jg. tz «leinmayr ck Fed. Vamberg.


